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Abhanden gekommener Werttitel (Titre disparu). — Rechtsdomizil (Domicile juridique). —
Handelsregister. — Registre du commerce. — Contröle födöral des ouvrages d'or et d'argent
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Eisenbahnen der Erde Ende 1903. — Kaffee. — Commerce avec le Brdeil. — Aus-

ländische Banken. — Banques dtrangdres.

Amtlicher Teil - Partie «fflcielle

Es werden folgende zwei Wechsel vermisst: Fr. 200 per 18. Jnni4905,
Fr. 200 per 25. Juni 1905, beide ausgestellt von Oscar Strub in Zofingen
und akzeptiert von Hans Hochuli, Negoziant, in Fahrwangen, an die Ordre
der Bank in Zofingen und indossiert an die Volksbank in Reinach.

Die unbekannten Inhaber dieser Wechsel werden hiemit aufgefordert,
dieselben bis 6. November 1905 beim Bezirksgericht Kulm vorzulegen, bei
Vermeidung der Amortisation derselben. (W. 80')

Kulm, den i. August 1905.
Bezirksgericht Kulm.

-Mtsdonäle. - Domiciles jiirlpes,Domieiiio legale.

Basler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden.
Das kantonale Rechtsdomizil für den Kanton Wallis wird verzeigt

bei unserem neu ernannten Hauptagenten Herrn Henri Lenzinger, Advokat
und Notar, Rue du Chäteau 29, in Sitten, anstatt wie bisher bei Herrn
Charles Roten, Notar, in Sitten. (D. 78)

Basel, im Juli 1905.
Basler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden.

eommim— eomfflereiOc

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurlgo
1905. 1. August. Inhaber der Firma J. Hofftnann in Fällanden ist

Jakob Hoffmann, von und in Fällanden. Metalldruckerei. Bei der Kirche.
1. August. Die Firma Kaescrmann & ClB in Zürich I (S. H. A. B.

Nr. 10 vom 9. Januar 1905, pag. 37) — Gesellschafter: Rudolf Käsermann
und Victor Nanzer — ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist durchgeführt.

1. August. Inhaber der Firma Emil Freyler in Zürich I ist Emil
Freyler, von Basel, in Zürich n. Agentur und Kommission Bahnhofstrasse 44.
(Vom 1.-Oktober 1905 hinweg befinden sich Domizil und Geschäftslokal:
in Zürich H, Dreikönigstrasse 51).

1. August. Inhaberin der Firma Frau E. Meier-Mötteli in Zürich HI
ist Frau Elise Meier geb. Mötteli, von Ufikon (Luzern), in Zürich JH.
Spezerei- und Kleiderhandlung. Zwinglistrasse 10.

1. August. In der Firma H. F. Boller in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 197 vom 9. Mai 1905, pag. 785) ist die Prokura des Heinrich
Schauwecker erloschen.

1. August. Actiengesellflckaft für automatische Ziind- & Löschapparate
(Soeiötö anonyme des Allumeurs et Extincteurs automatiques) in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 237 vom 13. Juni 1904, pag. 945). Die Unterschrift des
Direktors Eduard Kilchmann ist infolge dessen Austrittes erloschen.

Ben — Bene — Benu
Bureau Bern.

1905. 1. August. Inhaber der Firma Joh. Pauli in Sinneringen,
Gemeinde Vechigen, ist Johann Pauli, von Vechigen, in Sinneringen. Natur
des Geschäfts: Schweinemetzgerei in Sinneringen.
ö"~» 1. August Inhaberin der Firma Frau M. Kuenzi-König in Bern ist
Witwe Martha Magdalena Küenzi geb. König, von und in Bern. Natur des
Geschäfts: Spezerei- und Mercerie-Handlung, Matte, Gerbergasse 43, Bern.

Bureau Langnau (Bezirk Signau).
1. August Die Firma Sänger, Lauterburg & Cie. in Langnau (S. H. A. B.

Nr. 266 vom 25. Juli 1901, pag. 1061) erteilt Prokura an Ernst Lauterburg,

von Bern, in Langnau.

On est priö de ne pas expedier ft une adresse
personnelle les lettres et imprimös destinös ft la B^daction
de la Fenille officielle suisse du commerce.

• Bureau Wangen.
1. August. Unter dem Namen Schützengesellschaft Grasswil hat sich,

mit Sitz in Grasswil, ein Verein gebildet, welcher den Zweck hat, das
Schiesswesen zu heben, die patriotische Gesinnung zu wecken und zu
pflegen, sowie die Verteidigung des Vaterlandes zu fördern. Die Statuten
datieren vom 9. März 1902. Mitglied der Gesellschaft kann jeder werden,
der seinen Pflichten gegen dieselbe nachkommt. Aufnahmen unterliegen
der Genehmigung des Vorstandes. Die Mitglieder haften gegenüber Dritten
solidarisch für die Verbindlichkeiten der Gesellschaft. Das jährliche
Unterhaltungsgeld wird von der Hauptversammlung bestimmt, welche ausnahmsweise

auch Extrabeiträge beschliessen kann. Die Mitgliedschaft hört auf:
Durch Absterben, durch eine schriftliche Austrittserklärung oder durch
Ausschluss. Mitglieder, welche ohne stichhaltigen Grund den Austritt
verlangen, haben eine Entschädigung und beim Wegzug ein billiges Austrittsgeld

zu bezahlen, dessen Höhe vom Vorstand bestimmt wird. Die
ausgetretenen oder ausgeschlossenen Mitglieder verlieren jedes Anrecht auf das
Vermögen der Gesellschaft. Die Leitung der Gesellschaft besorgen die
Hauptversammlung und der Vorstand. Der Vorstand besteht aus: Dem
Präsidenten (zugleich Präsident der Gesellschaft), dem Vizepräsidenten
(zugleich Schützenmeister), dem Vize-Schützenmeister, dem Sekretär, dem
Kassier und 2 Beisitzern. Präsident und Sekretär zeichnen kollektiv für
die Gesellschaft. Die letztere wird ordentlicherweise durch einmaliges
Einrücken im Amtsanzeiger oder durch Umbieter zusammenberufea Prä-
sident ist gegenwärtig Hans Stalder, Gemeindeschreiber, und Sekretär Hans
Christen, Baumeister, beide in Grasswil.

Lszera — Lucerne — Lneerw
" -1905. 27. Juli. Karl Surner, von Schäding, und Hans Platzer, von

Freistadt (Oesterreich), beide in Luzern, haben unter der Firma Sanier &
Piatzer, Grand Wiener Cafe, in Luzern feiüe Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit -15. Juli -1905 begonnen hat. Betrieb des Cafö-Restaurant
Grand Wiener Cafö, Löwenstrasse 6.

29. Juli. Käsereigenossenschaft Biiron, mit Sitz in Büron (S. H. A. B.
Nr. 299) vom 12. August 1902, pag. 1193). An Stelle der ausgetretenen
Josef Weltert, Julius Wiss und Xaver Arnold wurden in den Vorstand

-gewählt: als Präsident Anton Wiss, als Aktuar Emil Bühler und als Kassier
Alfred Wyss, alle von und in Büron.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1905. 28. Juli. Die Firma A. Stoeri in Goldau (S. H. A. B. Nr. 167

vom 6. Juni 1898, pag. 693) wurde, gestützt auf das Konkurserkanntnis
des Bezirksgerichtspräsidenten von Schwyz vom 22. Juli 1905, von Amteswegen

gestrichen.
Glarus — Claris — Glaroia

-1905. 31. Juli. Die Firma H. Figi, Caferestaurant in Hätzingen
(S. H. A. B. Nr. 169 vom 8. August 1891, pag. 686) ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

31. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Schuler, Heer&C1®
in Glarus (S. H. A. B. Nr. 67 vom 9. März 1897, pag. 273) hat folgende
Aenderungen zu verzeichnen: Der Name des Hans Heer-Jenny lautet infolge
seiner Wiederverehelichung nunmehr Hans Heer-Schüttler, und Dr. Hans
Schuler hat sein Domizil von Paris nach Zürich verlegt.

Freibarg — Friboarg — Friborgo
Bureau d'Eslavayer.

1905. 26 juillet. La raison Emma Bise, ä Cheyres (F. o. s. du c. du
14 döcembre. 1893, n° 261, page 1061), est radiöe ensuite de renonciation
de la titulaire. L'actif et le passif ont 6t6 repris par la raison «Rosalie
Gagnaux».

Le chef de la maison Rosalie Gagnaux, k Cheyres, qui a commencö
le 1er courant, est Rosalie Gagnaux, nöe Rattaz, veuve de Francois, de
Villeneuve, h Cheyres. La maison a repris l'actif et le passif de la raison
«Emma Bise», radiöe. Genre de commerce: Epicerie, mercerie.

31 juillet. Le chef de la maison Volery Marie, ä Surpierre, qui com-
mencera dös ce jour, est, ensuite d'autorisation du mari, Marie .Volery,
nöe Gendre, öpouse d'Amödöe, d'Aumont, domicilii k Surpierre. Genre de
commerce: Epicerie et mercerie.

Methiri — SMewe — SeletU
Bureau Ölten.

1905. 21. Juli. Die bisherige Kommanditgesellschaft unter der Firma
König, Weber & Cle in Ölten (S. H. A. B. Nr. 329 vom 9. September 1902,
pag. 1313) hat sich aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen an die neu
gegründete Kollektivgesellschaft «König & Weber» in Ölten über.

Alfred König, von Wiggiswil (Bern), in Ölten, und Arthur Weber,
von und in Ölten, haben unter der Firma König & Weber in Ölten eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung ins Handelsregister

beginnt und Aktiven und Passiven der aufgelösten Kommanditgesellschaft

«König, Weber & Cie.» übernimmt. Natur des Geschäftes:
Handel mit Lacken und Farben. Geschäftslokal: Hammerallee.
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ScfcalTbausen — Scfcaffhou.se — Sciaffiisa

1005. 1. August. Die Firma Ph. Uehlinger in Neunkirch (Schweiz.
Handelsamtsblatt Nr. 85, vom
Todes des Inhabers erloschen.

II. September 1886, pag. 594) ist infolge

St. Gallea — St-Gall — Saa Gallo

1905. 31. Juli. Die Prokura von Heinrich Jenny in St. Hallen lur die
St. Galler Handelsbank, mit Sitz in St. Gallen (S. II. A. B. Nr. 245 vom
8. Juli 1901, pag. 977) ist erloschen. Der Verwaltungsrat dieser
Aktiengesellschaft hat in seiner Sitzung vom 10. Juli 1905 zu Kollektivprokuristen
ernannt: Gustav Zahner, Georg Tobler und Pauline Leutwyler. Dieselben
sind berechtigt, vom 1. August an kollektiv mit einem der übrigen
Unterschriftsberechtigten zu zeichnen.

31. Juli. Die von der Firma Scherb-Ledermann As Cie. in Wil (S. II. A. B.
Nr. 375, vom 3. Oktober 190i, pag. 1498) an Samuel Senn-Weber erleilte
Prokura ist mit heute erloschen.

1. August. Die Firma Oscar Botishauaer in St, Gallen (S. II. A. B.
vom 17. März 1902, Nr. 104 pag. 413) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen und damit auch die an Karl Kellenberger erteilte Prokura.

Oskar Uutishauser, von Amriswil, in St. Gallen, und Ulrich Rchiess-
Kellor, von und in 1 lerisau, haben unter der Firma Oscar Rutishauser & Cie.
in St. Gallen eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 15.
August 1905 ilireu Anfang nimmt und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Oskar Uutishauser» übernimmt. Unbeschränkt, haftender
Gesellschafter ist Oskar Rutishauser. Kommanditär ist Ulrich Schiess-Keller
lit dem Betrage von fünfzehntausend Franken (Fr. 15,000). Spezialgeschäft
für moderne Bureau-Kinrichtungeii. Vertrieb von Schreibmaschinen.
«Oceanic», St. Leonhardstrasse Nr. 20. Die Finna erteilt Kinzelprokura an
Ulrich Schiess-Keller, von und in llcrisau, uud an Karl Kellenberger, von
•Walzenhausen, in St. Gallen.

1. August. Die Firma Leadi & Co. in St. Gallen (S. II. A. B. vom
14. August 1902, Nr. 301, pag. 1201) erleilt Kinzelprokura an Johann
Jakob Gonrad, von Zillis-Reischmi. in St. Gallen.

Aargai — Argarle — Argods
Bezirk Lenzburg.

1905. I. August. Die Genossenschaft unter der Finna Landwirtschaftliehe
Genossenschaft von Möriken & Umgebung in Möriken (S. H. A. B.

Nr. 395 vom 19. Oktober 1903, pag. 1577) hat ihren Vorstand wie folgt
bestellt: Präsident ist: Johann Fischer, Lehrer, von Möriken: Vizepräsident
ist: Hermann Säuberli, von Möriken; Aktuar ist: Jakob Brack, Lehrer, von
Umiken; Beisitzer sind: Wilhelm Frey-Seeberger, von Möriken, und Heinrich
Hartmann, Gemeinderat. von Möriken. alle in Möriken.

— \u* — Vand

Bureau de Yeoey.
1905. 31 juillet. La societe en commandite ObristetCie, ä Vevey (F.o.s.

du c. du 3 decembre 1894, n° 258, page 1058) fail inscrire que ses com-
manditaircs sont actuellement, et des le 1er juillet 1905: 1° Marie Neuhaus,
veuve de Hermann, ä Vevey, pour septante mille francs (fr. 70,000); 2"
Horlensc Moser, veuve de Fritz, ä Vevey. pour dix mille francs (fr. 10,000) ;
3° Cecile Roy, fennne d'Arnold, ä Rolle, pour dix mille francs (fr. 10,000);
4° Rosa Obrist, ä Vevey, pour dix mille francs (fr. 10,000). L'associe in-
dtMinimcnl responsable est et deineurc Jean-Frederic-Einile Obrist, ä

Vevey: lous les prenommes sont enfauls de defunt Lmanuel Obrist. Ida
Kataeff, ä Odessa, et Alfred-Kugene-Charles Obrist, ä Lausanne, associes
commanditaires, se sont retires de la societe ä partir du Ier juillet 1905.
Emma Neuhaus est decedee. La procuration que la dite societe avail
conferee ä Fritz Moser-Obnst, ä Vevey, est eteinte; cette procuration est
radiee. Fritz Obrist, ä Vevey, consene sa qualite de fonde de procuration.

31 juillet. I.a societe anonyme Ateliers de constructions mecaniques
de Tevey, donl le siege est ä Vevey (F. o. s. du c. du 9 mai 1895,
n° 124, page 524: du 4 janvier 1899, n° 3, page 10, et du 31 aoüt 1904,
n° 336. page 1341), fait inscrire qu'en dale du 20 juin 1905, le conseil
d'administralion de celle societe a designe en qualite de president William
Grenier, domicilii: ä Lausanne, et de secretaire Paul Ghessex, domicilie
ä Montreux, en remplacement d'Ami Ghessex et Jules Baron demission-
naires. Aux termes des Statuts, le president et le secretaire du conseil
signenl conjoinlement au nom de la societe.

31 juillet. La maison Giovannoni Ed., ä Glarens (Le Ghälelard) (F. o. s.
du c. du 12 juillet 1900, n° 251, page 1008 et du 26 mai 1904, n1 213,
page 849). fait inscrire que la procuration conferee le 23 mai 1904 a
Alphonse Lienhard ä Montreux, est eleinle.

Nescaburg — Keuchäiel — Piesefcfctel

Bureau du Locle.
1905. 31 juillet. Le chef de la maison J. Alfred Jurgensen, au Locle,

(F. o. s. du c. du 4 avril 1883, n° 48) qui a repris des le Ier janvier 1898,
la suite de la maison Jules Jurgenseu (F. o. s. du c. du 21 fevrier 1898,
n# 52), donne procuration ä Ferdinand Guillaumc-Genlil, de la Sagne, et
David-Auguste Golay, du Sentier (Vaud), lous deux domicilies au Locle,
lesquels signeront individuellemenl.

Contröle föderal des ouvrages d'or et d'argent
Polnfoonement du mols de Juillet 1905.

Ii
1

Bureaux

1. Bieone
2. Ch*ux-d«-Fonda
3. Deldmont •

4. Fleurier
6. Geneve
6. Granges (Soleure)
7. Locle
8. Neuchitel
8. Noirmont

10. Porrentruj
11. St-Imier
lk Sduffhonfe
H. Tramelan

Total

JBtmt, le 2 aoüt IMS.

Sattes t•
ntntras t'or

(plioM)

«•ftss 4*
MUtrM d'arfMt

(pito)
3,205

40,260

584
1,023

307
7,331

1,239

986

54^66

32,642
2,998
9,312

12,389
19,699
38,853

8,088
4,584

35,044
17,185
20,661

5,873
25,664

Total

232,992

36,847
43,258
M12

12,973
20,722
89,160
15,419
4,584

38,283
17,186
21,647
5,878

25,364

287,927

Barms f444ral 4m aaUWM d'or at 4'ar|onL

BHg. Ait IlSr Eiefltm — Bureau IMfiral de la jroprtötö iiteUectaeile.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
If* 19108. — 31 juillet 1905, 8 h.

# tu u f f e r 8 o n A C* (maison principale ä Londres), fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

MouremeHU, boite«, euvettes et cadrans de montres.
(Transmission du n» 5636 de Nicolet fibs <fc Cle, successeurs de

Stauffer ills & C1*.)

Jf* 19199. — 31 juillet 1905, 8 h.

Stauffer Son AC* (maison principale ä Londres), fabricants,
Chaux-de-Fsuds (Suisse).

HravcMeats, hoites, csvettes et esdrsni de noatres.
(Transmission du n* 5637 de Nicolet fils & C1*, successeurs ds

Stauffer fils & Cie.)

THE "ÄTItflS" WflTCH.

W» 19200. — 31 juillet 1905, 8 h.

Stauffer Son A C* (maison principale ä Londres), fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Hoavements, boites, cuvette» et eadrans de montrci.
(Transmission du n° 5638 de Nicolet fils & Cle, successeurs de

Stauffer fils «Sc C'".)

"AThflS

BT* 19201. — 31 juillet 1905, 8 h.

Stauffer Son AC°(maison principale ä Londres), fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres et parties de montres.
(Transmission du n° 7939 de Nicolet fils & Ci#, successeurs de

Stauffer fils & Cle.)

II* 19292. — 31 juillet 1905, 8 h.

Stauffer Son AC* (maison principale ä Londres), fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres et parties de montres.
(Transmission du n° 7998 de Nicolet fils & Cie, successeurs de

Stauffer fils & Cle.)

^AC, O

If* 1920S. — 31 juillet 1905, 8 h.

Stauffer Son AC* (maison principale ä Londres), fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres et parties de montres.
(Transmission du n* 7999'de Nicolet fite & C", successeurs da

Stauffer fils & C».)
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II* 19204. — 31 juillet 1905, 8 h.

Stauffer Son & C (maison principale ä Londres), fabricapts,
Chnux-de-Fonils (Suisse).

K«l«tr«i et pu*tie« de psontres.
(Transmission du n« 8000 de Nicolet fils & Cle, sucoesseurs ,de

Stauffer fiis & C'».)

SSsC".
II* 1920S. — 31 juillet 1905, 8 h.

Stauffer Son * C* (maison principale ä Londres), labricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Hemtres et parties de meatrei.
Pnusmission du n* 8001 de Nicolet fils & C'*, successeurs de

Stauffer Iiis & C'*.)

ss&c

II* 1920«. — 31 juillet 1905, 8 h.

Stauffer ßon 4,C* (maisqn principale ä Londres), fabricants,
Chaux-de-Fonds" (Suisse).

Montru et parties de oaemtres.
(Transmission du n° 8387 de Nicolet fils <k Cu, suocesseurs de

Stauffer fils & CS*.)

PEERLESS

J

II* 1920*7. — 31 juillet 1905, 8 b.

Stauffer Son 4 C# (maison principale ä Londres),fsbijicaqts,
Chaix-de-Fpnds (Suisse).

Moatre« et partlea de maomtrea.
(Transmission du na 10711 de Nicolet fils & O, sqccflsseiugi de

Stauffer fils & C1«.)

> CHIf,

Schweiz

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofBcieü!»

Offizielle und private Diskontosätze.
Mitgeteilt toi 4er Kaitonalbank Bern.

(Der Privat- resp. Maxktsatz iat der N"ehmersatz erster Sanken für lan.gsich.tige Accepte.)
Belgien Deutschland Holland Mallud London Parle Wien

1905 Offiz. Privat- Offiz. Markt- Offiz. Privat- Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz. Markt- .Offiz.* Markt-
Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Sa(z Satz Satz Satz Satz- Satz Satz Satz

1. Jnii 3 V» 37« 3 27« 3 27« 27» 27« 5 47» 27« l»A«-27i« 3 2 37» 3-3 7'« — —
8. 3V» 37« 3 27« 3 2 27» 27« 6 4 27» i,7i«-1,A» 3 2 37» 3 — —

16- 3V» 37« 3 27u S 27« 27» 27« 5 4 27« i17i«-1V« 3 2 37« 37e-3«/i« — —
22. „ 27« 37« 27« 3 27" 27» 27« 6 4 27« l"/!«-"/»« 8 17« 37» 3 7«-7« — —
29. „ 37» 37« 3 27« 3 2 27» 27» 6 4 21/r 17«-'/« 3 17» 37» 87« — —

St. Petersburg ffew«Yerk

on call

4
2'/«
27*
2 */•
IV*

Ftr dreimonatliche Papiere.

Die Eisenbahnen der Erde Ende 1903.
Die Gesamtlänge des Eisenbahnnetzes der Erde betrug zu Eude 1903

nach Publikationen im «Archiv für Eisenbahnwesen» und im «Journal
olfioiel de la Röpubllque francaise»: 859,355 km gegen 838,216 km am
Ende des Jahres 1902. Es sind daher im Laufe des Jahres 1903 21,139 km
Bahnläage neu in Betrieb gesetzt worden. Diese Vermehrung beträgt 2,52 "/•
(gegen 2,63% im Vorjahr). Nach den Erdteilen geordnet, war die
Bahnlänge:

Ende 1902 Ende 1903 Zuwachs In 1903
km km km %

In Europa 296,051 800,429 4,878 1,48

„ Amerika 421,571 432,618 11,047 2,65

„ Asien 71,872 74,546 3,174 4,44

„ Afrika 23,417 26,039 1,622 6,98

„ Australien 25,805 26,728 918 8,56
Die Vergrößerung des Babnnetzes war also verhältnismässig am

bedeutendsten in Afrika, in Asien und in Australien; Europa und selbst
Amerika stehen weit zurück, was übrigens nicht überraschen darf, da der
hier schon erreichte höhere Sättigungsgrad ein etwas verlangsamtes Tempo

.des Bahnbaues selbstverständlich maaht.
In der nachfolgenden Tabelle ist die auf Eude 1903 in Betrieb

gestandene Länge der Eisenbahnen in den verschiedenen Ländern der fünf
Erdteile, und das Verhältnis dieser Länge zur Einwohnerzahl, sowie zum
Flächeninhalt der einzelnen Staaten angegeben:

Linie dir Fllchenlnhnlt Bewchnir Für Je

Europa Eleenhihnen der' Under der Linder 100 km3 10,000 h. E.

km km* Zeb] km km
Deutschland 54,426 640,700 56,867,000 10,1 9,6
Oesterreich und Ungarn 88.816 676,500 47,118,000 5,7 8,2
Grossbritannien und Irland 36,148 814,000 41,450,000 11,6 8,7
Frankreich 45,226 536,400 38,962,000 8,4 11,6
Rnasiand 53,268 6,390,000 105,642,000 0,9 4,6
Italien 16,039 286,600 32,475,000 5,6 5,0
Belgien 6,819 29,500 6,694,000 23,1 10,0
Niederlande 2,847 33,000 5,347,000 8,6 5,2
Luxemburg 525 2,600 237,000 4,5 9,0
Schweiz 4,145 41,400 3,826,000 10,0 12,4
Spanien 13,851 496,900 17,961,000 2,7 7,4
PortHgal 2,394 92,600 5,429,000 2,6 4,4
Dänemark 8,159 38,500 2,449,000 8,2 12,9
Norwegen 2,844 822,800 2,221,000 0,7 10,5
Schweden 12,889 447,900 5,136,000 2,7 24,1
Serbien 578 48,300 2,494,000 1,2 2,3
Rumänien 3,177 131,800 5,913,000 2,4 6,5
Griechenland 1,086 64,700 2,434,000 1,6 4,2
Türkei und Bulgarien 8,142 267,000 9,824,000 1,1 3,2
Malta, Jersey, Man 110 1,100 372,000 10,0 8,0

800,429 8,761,800 881,807,000 2,9
Amerika

Ter. Staaten Tön Amerika 884,684 7,752.800 78,595,000 4,3 42,6
Brit. Nordamerika (Canada) 80,696 8,768,000 5,389,000 0,8 67,5
Neufandland 1,056 110,800 214,000 0,9 49,8
Mexiko 16,668 2,016,000 14,545,000 0,8 11,4
Mittelamerika 1,622 — — — —
Grosse Antillen 3,479 — — — —
Kleine Antillen 458 — — — —
Colnmbien ^ 644 1,330,800 4,500,000 0,05 1,4
Venezuela 1,020 1,048,900 2,446.000 0,1 4,2
Britisch Guyana 122 229,600 • 296,000 0,06 4,1
Equador 300 299,600 299,600 0,1 2,1
Peru 1,667 1,187,000 4,607,000 0,1 3,6
Bolivia 1,055 1,334,200 2,269,000 0,1 4,6
Brasilien 15,076 8,361,400 14,934,000 0,2 10,1
Paraguay 268 253,100 686,000 0,1 4,0
Uruguay 1,948 178,700 981,000 1,1 20,9
Chile 4,643 776,000 8,814,000 0,6 14,0
Argentinische Republik. 17,877 2,885$00 4,894,000 0,6 35,5

4M,«18 — — ~ =r

Llnge der Fllcheslnhilt tewohner Für je
Asien Eisenbahnen der Linder der Linder 100 km' 10,000 h. E.

km km' Zehl km km
Britisch Ostindien 43,372 5,068,800 294,905,000 0,9 1,5
Ceylon 630 63,900 3,687,000 1,0 1,7
Kleinasien mit Syrien 3,283 1,778,200 19,668,000 0,2 1,7
Rusa. mittelasiatisch. Gebiet 2,669 654,900 7,740,000 0,5 3,4
Sibirien nnd Mandschurei 9,116 12,618,500 5,773,000 0,07 15,8
Peraien 54 1,646,000 9,000,000 0,MS .0,06
Niederländisch Indien 2,302 599,000 29,577,000 0,4 OB
Japan 7,026 417,000 46,642,000 1,7 1,5
Portugiesisch Indien 82 3,700 572,000 2,2 1,4
Malayische Staaten 644 86,200 719,000 0,7 9,0
China 1,892 11,081,000 367.250,000 0,02 0,06
Korea 60 218,600 9,670,000 0,03 0,06
Siam 685 683,000 900,000 0,1 0,8
Cochinehina, Kambodscha, 2,781 — — — —

Annam, Tonkin, Pondich6-
ry, Malakka, Philippinen

74,646 — — — —
Afrika

Aegypten 4,752 994,800 9,838,000 0,5 4,8
Algerien nnd Turns 4,894 897,400 6,695,000 0,5 7j8
Unabhängiger Kongostaat 444 — — — —
Ahessinien 376 — — — —
Kapkolonie -i 5,650 786,800 1,766,000 0,7 82,9
Natal I Britisch 1,185 70,900 778,000 1,7 16,2
Transvaal (Südafrika 2,148 808,600 867,900 0,7 24,7
Oraoje-Koionie. J 960 131,100 208,000 0,7 46,1
Deutsche Kolonien 470 — — — —
Britische „ 1,879 — — — —
Französische „ 1,262 — — — —
Italienische „ 27 — — — —
Portugiesische „ 992 — — — —

25,089 " — — ~
Australien

Neuseeland 8,868 271,000 830,000 1,4 46,6
Victoria 6,444 229,000 1,201,000 2,4 45,»
Nen-Söd-Waies 6,050 799,100 1,870,000 0,6 86,9
Süd-Anstralieii 3,059 2,841,600 868,000 '0,1 84,8
Queensland 4,711 1,731,400 485,000 0,8 97,1
Tasmanien 998 67,900 172,000 1,6 68,0
West-Australien 3,451 2,527,800 412,000 0,1 83,8
Hawa'i _ 142 17,700 109.000 0,8 13,0

26,728 7,986,000 4,942,000 0,8 64,1

Die durchschnittlichen Anlagekosten eines Kilometers Eisenbahnen in
Enropa sind auf Fr. 336,172 berechnet; für die übrigen Erdteile auf
Fr. 186,507, so dass zu Ende 1903 ein gesamtes Anlagekapital sich
herausstellt von 110,008,838,002 Fr. für Europa (300,429 X 336,472)
104,243,890,945 Fr. für die übrigen Erdteile (5,589,264 X 186,507) insgesamt

also 214,252,728,947 Fr. für die sämtlichen Ende 1903 im Betriebe
gestandenen Eisenbahnen der Erde.

Verichiedenei — Dlrera.
Scheffer & Drasoher in Hamburg geben!jtaffee. Scheffer & Drascher in Hamburg geben unterm 29. Juli

folgende Uebersicht der Vorräte in Brasilien und der Preisverhältnisse
im Vergleich zu den Vorjahren:

1906 1904 1908 1902 1901

11,216,000 12,277,000 11,873,000 11,306,000 6,834,000 Sack
1,265,000 1,380,000 1,864,000 1,462,000 964,000

4,300 6,400 8,700 4,100 4,300
171/»» 12

'
12'/« 12 11 d.

88'/» 33 24'/» 27'A 271/* Pf.
Angesichts der noch immer recht reichlichen Bestände und mit einer

Ernte vor uns, die, allen bis jetzt vorliegenden Berichten nach, jedenfalls
nicht weniger ergeben wird als die laufende, kann der jetzige .Weltmai^rt

Sichtbarer Weltvorrat
Vorritte in Riou. Santo«
Reis-Preis in Santos
Wechselkurs
Preis in Hamburg



preis nicht eben als niedrig bezeichnet werden, und er verdankt seine
jetzige Höhe in der Hauptsache dem Stande des brasilianischen Wechselkurses,

derJ40°/o höher ist als gleichzeitig in den letzten 3 Jahren.

* * *
Commerce avec le Brdsil. La Legation de Belgique ä Rio de Janeiro

donne aux fabricants et exportateurs beiges en relations d'affaires avec
le Brösil les conseils ci-aprös touchant l'emballage de leurs produits et
la correspondance:

Embcdlages. II est essentiel que les produits sujets ä se dötöriorer
soient expödiös enfermes dans des boltes de mötal (fer-blanc, zinc, etc.)
soudöes et non fermees au moyen de bandes de papier gommö.

D faut user de tonneaux ou de caisses pouvant se rouler pour les
objets qui se brisent facilement et avoir soin d'armer de coins en fer les
caisses de forme carröe.

Pour les emballages, il faut eviter de mettre dans les caisses des
boltes en carton, des papiers d'emballage gommös. Les recipients en
bois'ou en mötal, la sciure de b'ois sont ä employer.

Les habits, le linge, les sacs et ötoffes, plumes, dentelles, etc. doivent
toujours etre mis dans des caisses en metal hermötiquement fermöes, afin
d'öviter I'humiditö de l'air de la mer et des tropiques.

Correspondances. II existe, au Brösil, de nombreuses localitös, stations
de chemins de fer, etc., portant la möme denomination; aussi est-il nöces-
saire de rediger les adresses des colis et des lettres avec la plus grande
precision pour eviter des confusions.

Une precaution utile serait de mentionner ä l'ext6rieur des colis et
des lettres le nom et l'adresse de l'expöditeur, afin que les envois puissentlui etre renvoyös au cas oü le destinataire n'aurait pü 6tre decouvert parsuite de l'insuffisance de l'adresse.

AmlftndiRche Banken. - Banqnea «transferee.
Niederländische Bank.

22. Juli 29. Juli 22. Juli
<L 6. a.

Mr.tsllbeetand 151,583.368 151,923,391 Noteocirkulation 259,275.575
Wecliselportcf. 64.009,876 65,111,530 Conti-Correnti 4,173,470

29. Juli
a.

260,300,490
4,245,161

Asnoaooi-Pufcl
MlIflMH, ZbM, ete. Privat-Anzeigen. — Annonces non officiolles. Kedolpke

« de« aononcei:
NU, Zurich, Berne, ete.

Schweizerischer Bankverein.
Basel, Zflrieb, SL Gauen, London

Aktienkapital Fr. 50,000,000
Reserven Fr. 13,000,000

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

3s|,°|o Obligationen unseres Instituts
al pari, auf den Namen oder auf den Inhaber lautend, auf drei bis fünf
Jahre lest, mit nachheriger gegenseitiger sechsmonatlicher Kündigung.

Auch nehmen wir Gelder an gegen Ausgabe von Einlageheften und
verzinsen solche Gelder bis zu FY. 10,000 bis auf weiteres zu 3'/, %,
grössere Beträge nach besonderer Uebereinkunft. [79]isw stelle omiicM
fobriqie et de proprio lntellectnelle, »amnim
4, Rue Christophe, BERNE. (73;) Junger Mann (Schweizer), deutsch

und französisch sprechend, mit prima
Referenzen, sucht Stelle auf einem
Bureau. Eintritt nach Belieben.
Offerten unter Z S 7143 an (1767)

Rudolf Mosse, Zürich.

Gresucht
zu baldigem Eintritt in ein
Exportgeschäft ehem. Branche gewandter

Korrespondent
für Deutsch uDd Französisch. Offerten
unter Angabe der Gehaltsansprüdhe
unter Chiffre Z 0 7239 an (1778)

Rudolf Mosse, Zürich.

"MUSTERHEFTE!

[MIT PREISLISTE!
GRATIS

A y/ABTH.WINTgfr,,

^ PAGIHIRMASCHIHEN ^
Wiederverkäufer stets gesucht.

Aul dem Gebiete der

Vervielfältigung
stehen unerreicht da:

Der verbesserte

Schaplrogrnph
Patent A Nr. 6449

Nr. 2 DrucHSche 22X35 cm Fr. 27
Nr. 3 > 35X50 > >50

(für Folio u. Doppelfolio)
bereits in über 4000 Exemplaren in
ollen Kulturstaaten verbreitet, der
beste Beweis für seine Vorzüglichkeit

firaphotpp
Patent c£> Nr. 22930 D. R. 6. M.

(nur für Quartformat)
Druckfläche 22X28 cm. Fr. 15.

Bei beiden Apparaten ist

keine Farbe nötig.
Das Original wird mit der sehr

leicht flüssigen Tinte geschrieben.

Bitte veriaagM Sie aisflhrl. Prospekte.

Papierhandlung (96;)

Bifall Fflrrer, Zflrlth.

Bücher-Abschlüsse
Bücher-Revisionen
Bücher-Expertisen
Bücher-Neueinrichtungen
Bücher-Nachtragnng
Amerikanische Bachführ,
in neuer Form. (1718;)
Kontrolle v. Bachführungen
Liquidationen.

Jacques Wyss,
Forchstrasse 31, Zürich Y.

Erste Referenzen.

Für [1786]

Kammgarn-
Spinnereien.

Ein auf dem Platze vorteilhaft
eingeführter Agent wünscht die Yertretnng
einer leistungsfähigen Kammgarnspinnerei

für Moskau und
Umgebung zn übernehmen, Kassakunden.
la Referenzen. — Off. nnt Z E 7255
an Rudolf Mosse, Zürich.

Gek.] _trstes Geschart förl

StaltetoricKtroget) vj „mom—
OberStände ausgeführt 1

Bndolf Mosse in Zürich.

rlandelS-AuskÜnfte^Renseignemenls commerci^ux

Basel: Dr. Otto Lutz, Advokatnrborean,
86, Aeschenvorstadt.

— Patcatbaik CuuMeutla A. 0. Patent-An-
meld.- u.Verwert.-Ges. Elisabethenstr. 44.

— Br E. Stöckifa Vater 4 0' E. Stöeklli
Sehn, Advokatorboreau, Gerbergasse 36.

Berne: C. Tenter, not. Reconvrements.
— Sehwelz. Reehtsburean A. Gngger.

Inkasso nnd Verwaltungen, Betreibungen
and Prozessführung in allen Kantonen.

— Emil Jeui, Internationales Handels-
ausknnftBburean. Inkasso. Unfallvers.

— A. Bauer 4 C°. Auskünfte, Spedition.
— PateatbaakCenfldentlaA. 6. (Abteilung:

Handels-Ansknnftei). Informationen in
allen Ländern.

Bex: W. Jacot, agent d'affaires patents.
Renseignem1, reconvrements, contentieux.

Biel: Dr. F. Cenrvoisier, avocat.
— Hoser 4 Fehlmann, Advokatur,

Amtsnotariat, Inkasso, Konk.-Sacben, Inform.
Chanx-de-Fonds. J. Be[]ean, notaire.

Contentieux, recouvrem», renseignem', gär.
Cfhnr: Jnl. Ueull, Inkasso, Informationen.
Erlach: A. Bruder, Amtsnotar, Inkasso-

u. Rechtsburean, Konkurssachen, Inform.
Frlbourg: E. Bielmann, avocat. Conten-

tieox, recouvr1». Corresp. allem, et frani;.
Genfeve: Herren 4 GuereheL

Fondation en 1872.
Renseignements et reconvrements sor tons
pays. Brevets d'invention, marques et
modales. Räförences et tarifs A disposition.

— E. Barrös. Remises de commerces, vente et
achat d'immenble8,renseign'«,reconvrem'«.

— Verdier, Magain 4 Anbert, avocats,
Marchd, 4. Contentieux, reconvrements,
corresp. franq., allem., angl.

Genfeve: Banque de Brevets S4' A-«. Office
de Brevets d'Inventions. Place duMoiard,8

— Br Ang.-E. Bonua. Bureau technique.
Expertises industrielles. Brevets d'inventiom.

Grftnichen- Aaran: Stirnemajin 4
Sandmeier, Rechts- u. Inkasso-Bureau.

Krenzllngen: Dr. A. Beneber, Advokat.
Lausanne: E. Gias-Cbollet, agence com'.
Lugano: Dr. Bubcr, Advok., Ink., Inform.
— Ädelfo Schäfer, Rechtsbureau, Ink., Inf.
Lozern: Censt. Barter, Adv. Ink., Inform.
Montreux: L. C. Chalet, pat. Rechtsagent,

Inkasso,Vertret. in Nachl.-, Konk.-Sachen.
Mnrten: B.Hafner,Advokaturu.Inkasso.
Nench&tel: D' Francis Manier et Dr

Edmond Bertbend, avocats et notaire.
Payerne: Lonis Favey, agent d'aff. pat.
St. Gallen: Otto Banmann,Recbtsagen-

tnr, Inkasso- nnd Informationsbnrean;
Geschäftsführer des Vereins Creditreform.

Schaffhansen: Jacob Oeehglin, Agent,
Inkasso, Informst., Vertretungen in
Konkursen u. Accommodements. Gegr. 1886.

Schwyz: Agent.- n. Ink.-Bureau M. Ehrler.
Slerre (Siders): 0, de Cbasto]>ay,av. et not.
Solothnra: Urs von Ars 4 Br. Bob.

Schöpfer, Bureau für Rechtssachen u.Ini.
Thal (St. Gallen): Dr. C. Roth, Advokat.
Wll (St. Gallen): Dr. I. Wild, Adv. u. Ink.
Yverdon: F. Wiliommet, agent d'affaires.
Zürich I: F. Wenger, Advokat, Löwenplatz

48 (Bahnbofqnart.). Telephon 2968.
— Pateitbaak Confidents A. G. Patent-

Anmeldongs- n. Verwertungs-Gesellschaft.
— Internationale Bandelsansknnftei Birgel

(üb. 500 Filial.).. Zentrale für die Schwefe:
Bahnhofstr.44. Geschäftsleit.: Emil Freyler

U. Jorrer-ßanz, «Riesbacb-Züricb
empfiehlt sich für

Besorgung von Liquidationen, Verwaltungen,
Bfieherexperttsen, ("82)
Einrlehtnng von Bnehbaltnngen verschiedener Systeme.

Reiche Erfahrungen in Fabrikation, Handel und Bankbranche.
Beste Referenzen. Telephon 1077.

Ausschreibung
Die unterzeichnete Verwaltung eröffnet hiemit Konkurrenz über

nachverzeichnetes Material:
Kleine Ausrüstungsgegenstände von Leder, Offiziers- und Kavallerie-

Reitzeuge, Trainsättel, Kummte, Kummt- und Bastgeschirre, Strickwerk
und Gurtenwaren, Pferde- und Biwakdecken, Kopf- und Futtersäcke, das
Montieren von Offizierskoffern, Soldatenmesser, Säbel, Bürstenwaren,
Striegel, Feldstecher, Musikinstrumente, UniformtücTier, Futterstoffe, diverse
Fournitüren, Grad- und andere Abzeichen, Stiefelschäfte, Schuhfett und
Riemenwichse, diverse Offiziersausrüstung von Leder, Militär-Fahrräder etc.

Nähere Details finden sich im Inseratenteil des Bundesblattes vom
26. Juli, 2. und 9. August 1905. • • (1739)

Eingabetermin bis 13. August J905
Bern, den 26. Juli 1905.

JEidg. Kriegsmaterial-Verwaltung:
Technische. Abteilung.

Mise au concours
L'administration soussignöe met au concours la livraison des objets

ci-aprfes:
Objets d'öquipement personnel, öquipements pour chevaux d'officiers

et de la cavalerie, selles de train, colliers anglais, harnachements ä collier
et ä bät, cordages, singles, couvertures de cneval et de bivouac, musettes
et sacs ä avoine, le montage de malles d'officiers,

_

couteaux de soldats,
sabres, brosses, ötrilles, jumelles, instruments de musique, drap d'uniforme,
doublure, fournitures diverses, galons et insignes, tiges de bottes, graisse
pour chaussure, cirs^e pour buifleterle, öquipements en cuir pour officiers,
völoeipfedes pour völocipödistes militaires eta etc. (1738)

Herme cFoffre dfld au 13 aout 1Q05

Berne, le 26 juillet 1905.

Administration föderale du° materiel de gnerre
Seetlmn teehnique-

Bnchdrockerei H. JENT in Bern. — Imprtmeri« H. JENT, ä Bens.


	

